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Der UHUCup, was ist das? 
 
Seit nunmehr 60 Jahren gibt es den kleinen UHU, 
so lange führt die Luftsportjugend des DAeC e.V. 
in Zusammenarbeit mit der Bundeskommission 
Modellflug  die Wettbewerbe des UHUCup’s 
durch. 

Beim UHUCup handelt es sich um ein 
bundesweites Vergleichsfliegen im Modellflug 
unter Jugendlichen. Überall in Deutschland 
können auf Wiesen oder lokalen 
Modellflugplätzen  solche Vergleichsfliegen 
stattfinden. Der lokale Vergleichswettbewerb 
kann prinzipiell von jedem durchgeführt werden, 
der die entsprechenden Möglichkeiten hat. Es 
muss also nicht zwangsläufig ein 
Modellflugverein Ausrichter sein. Auch z.B. 
Schulen, Jugendhäuser, Vereine und sonstige 
Jugendeinrichtungen können einen Wettbewerb 
ausrichten. 
Einzig die Anmeldung auf der UHUCup-Webseite 
reicht, schon kann es losgehen… 

Je nach Bundesland werden die Landesbesten zu 
einem Landesvergleichsfliegen eingeladen oder 
sie werden direkt zum Bundesvergleichsfliegen 
ins Haus der Luftsportjugend nach Laucha 
eingeladen. 
Hier treffen sich die Besten der Republik um den 
abermals Besten herauszufinden. Wer hier 
gewinnt, darf sich wahrhaft als „Könner“ 
bezeichnen. 

 

  Kontaktdaten: 

  Luftsportjugend des DAeC e.V. 
  Hermann-Blenk-Straße 28 
  38108 Braunschweig 

  Tel.: ( 05 31) 2 35 40 - 72 
  Fax: ( 05 31) 2 35 40 - 11 
  E-Mail: info@luftsportjugend.com 

 

  Deutscher Aero Club e.V. 
  Bundeskommission Modellflug 
  Hermann-Blenk-Str. 28 
  38108 Braunschweig 

 
  Tel.: ( 05 31) 2 35 40 - 56 
  Fax: ( 05 31) 2 35 40 - 11 
  E-Mail: modellflug@daec.de 
 
 

  unterstützt und empfohlen von: 
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der Luftsportjugend  
und der Bundeskommission Modellflug 
des DAeC e.V. 
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Regeln für den UHUCup, Stand 2016, Änderungen gültig ab 01.01.2016, siehe auch www.UHU-Cup.de 

Wie nehme ich teil? 
Um am lokalen Vergleichsfliegen teilzunehmen, 
braucht man nur zum Veranstaltungsort mit einer 
ausgefüllten Startkarte zu erscheinen. Die 
Startkarten sind  im Downloadbereich der 

UhuCup-Seite WWW.UHU-Cup.de  verfügbar. 
Man braucht natürlich noch ein Flugzeug. Welche 
Flugmodelle in Frage kommen und in welcher 
Klasse man damit starten kann, seht ihr hier.  
Sehr wichtig: Die Teilnehmer und Veranstalter 
sind während des Wettbewerbes zusammen mit 
ihren Modellen versichert.  
 

Klassen, bei denen man bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr teilnehmen 
kann: 
 

Freiflug – „Mini UHU“ 
Gestartet werden kann mit Wurfgleitern mit einer 
Spannweite bis zu 50cm,  
 

Freiflug – „Der kleine UHU“ 
Es sind alle Freiflugmodelle bis zu einem maximalen 
Gesamtflächeninhalt (Tragfläche + Höhenleitwerk) von 
18 m² und mit offenem Hochstarthaken zugelassen. 
Der Einsatz eines Zeitschalters ist nur zur Auslösung 
der Thermikbremse erlaubt.  
 

Fernlenkflug – „ Schleuder-UHU 
Es sind alle Segelflugmodelle bis zu 100 cm 
Spannweite zugelassen, die maximal über 2 
Funktionen (Höhen- und Seitenruder) verfügen. Das 
Maximalgewicht darf 200g nicht überschreiten. Flügel 
und Wurfstift sollen starr sein. 
 

Fernlenkflug – „UHU Gliding Class“ 
Es sind alle Segelflugmodelle bis zu 210 cm 
Spannweite zugelassen, die maximal über 2 
Funktionen (Höhen- und Seitenruder) verfügen.  
 

 

Klassen, bei denen man bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr teilnehmen 
kann: 
 

 

Fernlenkflug – „UHU Open Gliding Class" 
Es sind alle Segelflugmodelle bis zu 250 cm 
Spannweite zugelassen, der Einsatz von Brems- und 
Wölbklappen ist nicht erlaubt, weiter sind die 
Steuerfunktionen nicht begrenzt. 
Faserverbundwerkstoffe dürfen nur für Rumpf, 
Leitwerksträger, Flächenverbinder und Holme 
eingesetzt werden. 
Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche bis zum 
vollendetem 18. Lebensjahr einschließlich des 
Kalenderjahres, in dem das 18. Lebensjahr vollendet 
wird. 
 

Fernlenkflug – „UHU Electric Class“ 
Es sind alle Elektroflugmodelle bis zu 250 cm 
Spannweite zugelassen, der Einsatz von Brems- und 
Wölbklappen ist nicht erlaubt, weiter sind die 
Steuerfunktionen nicht begrenzt. 
Faserverbundwerkstoffe dürfen nur für Rumpf, 
Leitwerksträger, Flächenverbinder und Holme 
eingesetzt werden. 
 
 

 

Die Verwendung von 
Faserverbundwerkstoffen ist 
eingeschränkt, so dass Modelle 
mit vorwiegender Holzbauweise 
eingesetzt werden sollten. 
 
 
Alle weiteren Regeln findet ihr 
auf der Seite, 
auch können hier die 
Ergebnisse der Wettbewerbe 
gemeldet werden. 
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